
 

 

 
Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes 
über die Hochschulen des Landes Nordrhein-Westfalen 
(Hochschulgesetz - HG) vom 16.09.2014 (GV. NRW. S. 
547), zuletzt geändert durch Gesetz vom 17.10.2017 (GV. 
NRW. S. 806), hat die Universität Duisburg-Essen folgende 
Ordnung erlassen: 

 

Artikel I 

Die Prüfungsordnung für den Masterstudiengang Soziolo-
gie an der Universität Duisburg-Essen vom 18.09.2012 
(VBl. Jg. 10, 2012 S. 681 / Nr. 102), zuletzt geändert durch 
Berichtigungsordnung vom 17.10.2017 (VBl. Jg. 15, 2017 
S. 883 / Nr. 165), wird wie folgt geändert: 
 

1. In § 1 wird ein neuer Absatz 5 mit dem folgenden Wort-
laut angefügt: 
„Die Festlegung der Vertiefungsrichtung („Arbeit, Be-
ruf, Organisation“, „Quantitative empirische Sozialfor-
schung“ oder „Globalisierung und Transnationalisie-
rung“) erfolgt mit der Einschreibung. Die Vertiefungs-
richtung kann auf Antrag einmal gewechselt werden.“. 

2. In § 21 Abs. 2 Satz 2 wird die Ziffer „78“ ersetzt durch 
die Ziffer „70“. 

3. In § 22 Abs. 3 wird ein neuer Satz 6 mit dem folgenden 
Wortlaut angefügt: 
„Nach dreimaligem Scheitern in einer Prüfung kann die 
bzw. der Studierende nicht mehr von der in § 1 Abs. 5 
dieser Prüfungsordnung genannten Möglichkeit Ge-
brauch machen und ihre bzw. seine Vertiefungsrich-
tung ändern.“ 

4. § 35 wird wie folgt geändert: 
a) In Satz 1 wird die Ziffernfolge „2017/2018“ ersetzt 

durch die Ziffernfolge „2018/2019“. 
b) In Satz 2 wird nach dem Wortlaut „nach den Best-

immungen“ der Wortlaut „des Anhangs“ eingefügt. 
c) Es wird ein neuer Satz 3 mit dem folgenden Wort-

laut eingefügt: 
„Studierende, die ihr Studium im Masterstudien-
gang Soziologie nach dem 01.10.2017, aber vor 
dem 01.10.2018 aufgenommen haben, können ihr 
Studium nach den Bestimmungen des Anhangs 
der Prüfungsordnung vom 18.09.2012 (VBl. Jg. 
11, 2013 S. 681 / Nr. 102), in der Fassung der Be-
richtigung vom 17.10.2017 (VBl. Jg. 15, 2017 

S. 883 / Nr. 165) beenden, längstens jedoch bis 
zum 30.09.2021.“ 

d) Es wird ein neuer Satz 4 mit dem folgenden Wort-
laut eingefügt: 
„Die §§ 1 Abs. 5 und 22 Abs. 3 Satz 6 dieser Prü-
fungsordnung finden auf die Altstudierenden 
keine Anwendung.“ 

e) Der bisherige Satz 3 wird zum neuen Satz 5. 
f) Im neuen Satz 5 wird nach dem Wortlaut „Studien-

plan gemäß der“ das Wort „aktuellen“ eingefügt. 
5. Die Anlage 1 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-

nung beigefügte neue Fassung ersetzt. 
6. Die Anlage 2 wird durch die als Anlage zu dieser Ord-

nung beigefügte neue Fassung ersetzt. 

 

Artikel II 

Diese Ordnung tritt am Tage nach ihrer Veröffentlichung im 
Verkündungsblatt der Universität Duisburg-Essen – Amtli-
che Mitteilungen in Kraft. 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Fakultätsrats 
der Fakultät für Gesellschaftswissenschaften vom 
30.05.2018. 

 
Duisburg und Essen, den 24. September 2018 

Für den Rektor 

der Universität Duisburg-Essen 

Der Kanzler 

Dr. Rainer Ambrosy 
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Anlage 1: Studienverlaufsplan für den Masterstudiengang Soziologie  
(bei Einschreibung ab Wintersemester 2018/2019) 
 
Anlage 1.1: Studienverlaufsplan Vertiefungsrichtung: „Arbeit, Beruf, Organisation“ 

 

Semester Veranstaltung SWS Credits 

 
1. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 

 
 

 
1. 
FS 

Modul 1: Forschungsansätze in der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich 
(S) Organisationsforschung 
(S) Gesellschaftsvergleich 
(S) Lebensformen, Lebenslauf und Sozialstruktur 
 
Hinweis: Aus den drei Wahlpflichtbereichen müssen zwei Bereiche 
mit jeweils einem Seminar im Umfang von 6 Credits gewählt werden. 

4 12 

Modul 2: Methoden der empirischen Soziologie 

(S) Multivariate statistische Analyseverfahren 
2 6 

Modul 3: Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 1 
2 7 

Modul 4: Wissenschaftstheorie 

(S) Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen soziologischer For-
schung 

2 6 

Summe Veranstaltungen 1. Semester: 10 31 

 
2. 
FS 

Modul 2 (fortgesetzt): Methoden der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich: 
(S) Modelle für Längsschnittdaten  
(S) Vertiefung qualitative Methoden 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich ist ein Seminar im Um-
fang von 2 SWS, entspr. 6 Credits, auszuwählen. 

2 6 

Modul 3 (fortgesetzt): Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 2 
2 11 

Modul 4 (fortgesetzt): Wissenschaftstheorie 

(S) Soziologische Theorie und empirische Forschung 
2 6 

Modul 5: Schwerpunktmodul  
 

Modul 5: Arbeit, Beruf, Organisation  
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt insgesamt 
drei Seminare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt 
werden. 

2 6 

Summe Veranstaltungen 2. Semester: 8 29 

 Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 18 60  

 
2. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 

 
 

 
3.  
FS 

Modul 5 Schwerpunktmodul (fortgesetzt): 
 

Modul 5: Arbeit, Beruf, Organisation  
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt insgesamt 
drei Seminare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt 
werden. 

2x2 2x6 

Modul 6: Forschungswerkstatt 

(Pr) Forschungspraktikum 
(S) Begleitseminar zum Forschungspraktikum 

2 
12 
2 

(K) Kolloquium zur Abschlussarbeit 1 4 

Summe Veranstaltungen 3. Semester: 

7  
plus 

Prakti-
kum 

30 

 
4.  
FS 

Masterarbeit  30 

Summe Veranstaltungen 4. Semester:  30 

 Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 7 60  
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Anlage 1.2: Studienverlaufsplan Vertiefungsrichtung: „Quantitative empirische Sozialforschung“ 

 

Semester Veranstaltung SWS Credits 

 
1. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 

 
 

 
1. 
FS 

Modul 1: Forschungsansätze in der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich 
(S) Organisationsforschung 
(S) Gesellschaftsvergleich 
(S) Lebensformen, Lebenslauf und Sozialstruktur 
 
Hinweis: Aus den drei Wahlpflichtbereichen müssen zwei Bereiche 
mit jeweils einem Seminar im Umfang von 6 Credits gewählt werden. 

4 12 

Modul 2: Methoden der empirischen Soziologie 

(S) Multivariate statistische Analyseverfahren 
2 6 

Modul 3: Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 1 
2 7 

Modul 4: Wissenschaftstheorie 

(S) Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen soziologischer For-
schung 

2 6 

Summe Veranstaltungen 1. Semester: 10 31 

 
2. 
FS 

Modul 2 (fortgesetzt): Methoden der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich: 
(S) Modelle für Längsschnittdaten  
(S) Vertiefung qualitative Methoden 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich ist ein Seminar im Um-
fang von 2 SWS, entspr. 6 Credits, auszuwählen. 

2 6 

Modul 3 (fortgesetzt): Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 2 
2 11 

Modul 4 (fortgesetzt): Wissenschaftstheorie 

(S) Soziologische Theorie und empirische Forschung 
2 6 

Modul 5: Schwerpunktmodul  
 

Modul 5: Quantitative empirische Sozialforschung 
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt drei Semi-
nare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt werden. 

2 6 

Summe Veranstaltungen 2. Semester: 8 29 

 Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 18 60  

 
2. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 
 

 
3.  
FS 

Modul 5 Schwerpunktmodul (fortgesetzt): 

 
Modul 5: Quantitative empirische Sozialforschung 
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt drei Semi-
nare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt werden. 

2x2 2x6 

Modul 6: Forschungswerkstatt 

(Pr) Forschungspraktikum 
(S) Begleitseminar zum Forschungspraktikum 

2 
12 
2 

(K) Kolloquium zur Abschlussarbeit 1 4 

Summe Veranstaltungen 3. Semester: 

7  
plus 

Prakti-
kum 

30 

 
4.  
FS 

Masterarbeit  30 

Summe Veranstaltungen 4. Semester:  30 

 Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 7 60  
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Anlage 1.3: Studienverlaufsplan Vertiefungsrichtung: „Globalisierung und Transnationalisierung“ 

 

Semester Veranstaltung SWS Credits 

 
1. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 

 
 

 
1. 
FS 

Modul 1: Forschungsansätze in der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich 
(S) Organisationsforschung 
(S) Gesellschaftsvergleich 
(S) Lebensformen, Lebenslauf und Sozialstruktur 
 
Hinweis: Aus den drei Wahlpflichtbereichen müssen zwei Bereiche 
mit jeweils einem Seminar im Umfang von 6 Credits gewählt werden. 

4 12 

Modul 2: Methoden der empirischen Soziologie 

(S) Multivariate statistische Analyseverfahren 
2 6 

Modul 3: Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 1 
2 7 

Modul 4: Wissenschaftstheorie 

(S) Wissenschaftstheoretische Voraussetzungen soziologischer For-
schung 

2 6 

Summe Veranstaltungen 1. Semester: 10 31 

 
2. 
FS 

Modul 2 (fortgesetzt): Methoden der empirischen Soziologie 

Wahlpflichtbereich: 
(S) Modelle für Längsschnittdaten  
(S) Vertiefung qualitative Methoden 
Hinweis: Aus dem obigen Wahlpflichtbereich ist ein Seminar im Um-
fang von 2 SWS, entspr. 6 Credits, auszuwählen. 

2 6 

Modul 3 (fortgesetzt): Lehrforschungsprojekt 

(LFP) Lehrforschungsprojekt Teil 2 
2 11 

Modul 4 (fortgesetzt): Wissenschaftstheorie 
 

(S) Soziologische Theorie und empirische Forschung 
2 6 

Modul 5: Schwerpunktmodul  
 
Modul 5: Globalisierung und Transnationalisierung 
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt insgesamt 
drei Seminare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt 
werden. 

2 6 

Summe Veranstaltungen 2. Semester: 8 29 

 Summe Veranstaltungen 1. Studienjahr: 18 60  

 
2. 
 

S 
T 
U 
D 
I 
E 
N 
J 
A 
H 
R 

 
 

 
3.  
FS 

Modul 5 Schwerpunktmodul (fortgesetzt): 
 

Modul 5: Globalisierung und Transnationalisierung  
 
Aus Modul 5 müssen aus dem gewählten Schwerpunkt insgesamt 
drei Seminare im Umfang von 6 SWS bzw. 18 Credits ausgewählt 
werden. 

2x2 2x6 

Modul 6: Forschungswerkstatt 

(Pr) Forschungspraktikum 
(S) Begleitseminar zum Forschungspraktikum 

2 
12 
2 

(K) Kolloquium zur Abschlussarbeit 1 4 

Summe Veranstaltungen 3. Semester: 

7  
plus 

Prakti-
kum 

30 

 
4.  
FS 

Masterarbeit   30 

Summe Veranstaltungen 4. Semester:  30 

 Summe Veranstaltungen 2. Studienjahr: 7 60  
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Anlage 2: Studienplan für den Masterstudiengang Soziologie 
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M
A

-S
O

Z
-0

1
 

Forschungsan-
sätze in der em-
pirischen Sozio-
logie 

P 12 

1 Organisationsforschung 6 WP Seminar 2  2 von 3 Semi-
naren werden 
gewählt, in ei-
nem wird eine 
Hausarbeit ge-
schrieben 

1 Gesellschaftsvergleich 6 WP Seminar 2  

1 
Lebensform, Lebens-
lauf und Sozialstruktur 

6 WP Seminar 2  

M
A

-S
O

Z
-0

2
 

Methoden der 
empirischen So-
ziologie 

P 12 

1 
Multivariate statistische 
Analyseverfahren 

6 P Seminar 2  Hausarbeit 

2 
Modelle für Längs-
schnittdaten 

6 WP Seminar 2  
Hausarbeit im 
gewählten Se-
minar 

oder 

2 
Vertiefung qualitative 
Methoden 

6 WP Seminar 2  

M
A

-S
O

Z
-0

3
 

Lehrforschungs-
projekt 

P 18 

1 
Lehrforschungsprojekt 
Teil 1 

7 WP 
Lehrforschungspro-
jekt 

2  

Endbericht 

2 
Lehrforschungsprojekt 
Teil 2 

11 WP 
Lehrforschungspro-
jekt 

2  

M
A

-S
O

Z
-0

4
 

Wissenschafts-
theorie 

P 12 

1 

Wissenschaftstheoreti-
sche Voraussetzungen 
soziologischer For-
schung 

6 P Seminar 2  
Hausarbeit in 
einem der bei-
den Seminare 

2 
Soziologische Theorie 
und empirische For-
schung 

6 P Seminar 2  
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M
A

-S
O

Z
-0

5
 

Schwerpunktmo-
dul 

 18 

 

Insgesamt müssen drei Seminare aus dem Schwerpunkt absolviert werden. Alle drei Leis-
tungen werden im bei der Einschreibung gewählten Schwerpunkt erbracht. 

Mündliche Mo-
dulabschluss-
prüfung 

M
A

-

S
O

Z

-0
5
 Schwerpunkt Ar-

beit, Beruf, Orga-
nisation 

WP 18 2 
Drei Seminare aus dem 
Schwerpunkt Arbeit, 
Beruf, Organisation  

Je 6 WP Seminar 2  
Mündliche Mo-
dulabschluss-
prüfung 

 Oder 

M
A

-

S
O

Z
-

0
5
 Schwerpunkt 

Quantitative em-
pirische Sozial-
forschung 

WP 18 2 

Drei Seminare aus dem 
Schwerpunkt Quantita-
tive empirische Sozial-
forschung  

Je 6 WP Seminar 2  
Mündliche Mo-
dulabschluss-
prüfung 

 Oder 

M
A

-

S
O

Z
-

0
5
 Schwerpunkt 

Globalisierung 
und Transnatio-
nalisierung 

WP 18 

2 Drei Seminare aus dem 
Schwerpunkt Globali-
sierung und Transnatio-
nalisierung  

Je 6 WP Seminar 2 

 
Mündliche Mo-
dulabschluss-
prüfung 

M
A

-S
O

Z
-

0
6
 Forschungswerk-

statt 

P 14 

3 
 
 
3 

Forschungspraktikum 
 
 
Begleitseminar zum 
Forschungspraktikum 

12 
 
 
2 

P 
 
 
P 

Praktikum 
 
 
Seminar 

 
 
 
2 

 

Forschungsbe-
richt 

 Abschlussmodul 

P 34 
3 Kolloquium 4 WP 

Kolloquium zur Ab-
schlussarbeit 

1 

70 ECTS 
Kolloquium 

4 Masterarbeit 30  Abschlussarbeit  Masterarbeit 

 


